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Amtsblatt zur SaibaOer Zeitung Nr. 311.
Montag den 15. September 1879.

(4111-1)

Notarstelle.
Zur Besetzung der durch den Tod des l . k.

/totars Herrn Johann Arko erledigten Notarstelle
M Laibach wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

. Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
Mit der QualificatwlMabelle, wovon ein Formulare
bel der Notarialskammer behoben werden kann,
Versehenen Gesuche längstens

i n v i e r Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
" das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" bei der
gefertigten Notariatskammer einzubringen.

Laibach am 15. September 1879.

K. li. Uotnriatslmmmer für Krnin.
^ Dr. Bart. Snppanz.

^(4110—1)

Aufforderung.
Vonseite der gefertigten Notariatskammer wer-

den alle diejenigen, weche nach § 25 Not.-Ordg.
kraft ihres gesetzlichen Pfandrechtes Anspruch auf
Befriedigung aus der Caution des am 9. September
1879 verstorbenen Herrn Johann Arko, k. k. Notars
in Laibach, zu haben behaupten, hiemit aufgefordert,
denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" bei der
gefertigten Notariatskammer anzumelden, widrigens
nach Verlauf diefer Frist, ohne Rücksicht auf 'ihre
Ansprüche, die Zustimmung zur Rückstellung der
als Caution erlegten Werthpapierc und Hypothekar-
Urkunden oder zu der etwa erforderlichen Löschung
oder Dcvmculienmg dem Eigenthümer oder dessen
Rechtsnachfolgern ertheilt werden würde.

Laibach am 15. September 1879.

K. k. NotarinMulnmer für Kram.
Dr. Bart. Suppauz.

(4068-1) Nr. 521.

Lchmstelle.
. An der einklaffigen Volksschule in Großbruß-

niz ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
^50 ft. und Naturalwohnung und an jener in
^ r a z die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
^ W si. sammt Naturalquartier zu besetzen.

Bewerber um einen dieser Lehrerposten hiben

Yre gehong documentierten Competenzgesuche, und

a n 7 n ^ ^ bereits als öffentliche Lehrer

VbNngsten^
. . 1- O k t o b e r l. I .
hleramts zu überreichen.

S e p t e m b l r ^ 9 . ^ ' ^ ' ^ ^«b"fswerth am 10ten

Der l. l. VcznlslMifttmann als Vorsitzender -
Ekel.

"ft048-2) ^ ^ 7 ^ 7

Lchmstelle.
D^e Lehrerstelle an der einklassigen Volksschule

v n n ^ ^ " ' ^ ^ a c h mit dem Iahresgehalte
von 500 ft. und Quartiergeld 80 ft. ist zu besetzen.

Bewerber wollen die gehörig belegten Gesuche,
- ^ wenn sie bereits angestellt sind, im Weqe der
vorgesetzten Schuldehörde ^ bis

2 4 . S e p t e m b e r d. I .
yleramts einbringen.
<> _. K- k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
^ S c h w u b e r i 8 7 9 .

l ^ 4 H l 3 ) Nr. 476.

Lehrerstelle.
do f tt ^ " vicrklasslgen Volksschule inNadmanns-

Von 4 ^ « ^ " 5 ' ^'^st' l le mit dem Iahresgehalte
^ ft. ohne 3iaturalquartier zu besetzen.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche sind,
und zwar von jenen, welche bereits an öffentlichen
Volksschulen angestellt sind, im Wege der vor«
gesetzten k. k. Vezirksschulbehörde bis längstens

! 2 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am
3 1 . August 1879.

l 3 7 0 1 - - i ) Nr. 2716.

Brennholz-Lieferung.
A m 2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 , vormittags

9 Uhr, wird wegen Lieferung des Brennholzes
und der Steinkohlen für das k. k. Landesgerichl,
k. k. städt.-deleg. Bezirksgericht, das Inquisitions-
haus und die k. k. Staatsanwaltschaft für die Zeit
vom 1. Jänner 1880 bis Ende September 1880
die mündliche Minuendo-Licitationsverhandlung hier-
amts vor sich gehen, wozu Uebernahmslustige mit
dem eingeladen werden, daß dis zum Beginne der
mündlichen Licitation auch schriftliche Offerte an-
genommen werden.

K. s. Landesgerichtspräsidium Laibach am 18ten
August 1879.

( 4 0 4 0 - 2 ) ' Nr. 9805.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes-

genchte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbelten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Katastralgemeinden deö Herzog-
thums Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinl-lgen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(N. G. B l . Nr. 96) der

1. O k t o b e r 1 8 7 9
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralgemeinden mit der all-
gemeinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere!
bücherlichc Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schrankt, auf andere übertragen oder aufqehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung diejer neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche aus Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder BesitzvcrHältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
A " ' .̂ >er Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchslörpern oder in an«
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La-
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechle unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten S e p t e m b e r 1 8 8 0
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-

machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittencn
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus eine;, -erichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein a, dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig

R BezirlS. Raths-
^ gerichl beschluhvom
3̂

1 GorenjavaS Sittich 6, August 1879.
Z, 7,W

2 llrslouz „ 6- A u M 1«7U,
Z7194,

3 Kreuzdorf „ 27 August 1879,
Z, 7li73,

4 NcU'Sabuluje Nassensuh 27. August 1879,
Z. ?«74,

5 St. Ruprecht „ 27. August 1879.
I 7675.

Graz, den 3. September 1879.

(4091 — 1) Nr. 5186.

Vclanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung neuer Grundbücher bezüg

lich der Katastralstemeinde
Moräursch

aus den 2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9

hiemit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermittlung

der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden hiemit eingeladen, vom obigen Tage an
sich im Hause des Anton Grosnik vulgo Klintschar
in Gabrouka einzusinden und alleS zur Aufklä'nmg
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu«
bringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 11 . Septem-
ber 1879.

(3842—2) Nr. 11,528.

Waismstiftling.
Die Iahresinteresfen der Helena Valentin-

schen Waisenstiftung im Betrage von 84 fl. kom-
men für das Jahr 1879 zur Vertheilung.

Auf diese Stiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria Verkündigung zu Laibach geborne
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre An-
spruch.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche bis

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

Hieramts zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach am 25. August 1879.

( 3 9 4 7 - 3 ) Nr- 10,514.

Kundmachung.
Zur Gewinnung dcs Schotters für

die städtischen Straßen uud Wege wlrd
ein hiem geeigneter Grund angekauft,

Eigenthümer von derlel Grundstücken
werden eingeladen, ^ ^ ,^

b innen v le r Wochen
ibre Offerte dem Magistrate zu überreichen.
^ Stadtmagistrat Laibach am 2. Sep-

tember 1679.
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A n z e i g e b l a t t .
(3820-2) Rr. 4862.

Ezec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuchc dcr Stadlgllt

Tschcrnembl 8ub Curr. - Nr. 530, 530
und 537 auf Franz und Aloifia Kraseoec
aus Tschernembl oergewährte, gerichtlich
auf 500 fi. bcwerthete Realität wird über
Ansuchen deS Johann Franz, zur Einbrin.
gung dcr Forderung aus dem Vergleiche
vom 3. Oktober 1877, Z, 6414, per
05 fi. 60 lr. ö. W. s. A., am

10. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswerth und
am 1 2. Dezember 1879

auch unter demselben in dcr Gerichlskanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des 10-
perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Ju l i 1879.

(4027—2) Nr. 14,994.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Iamnig von Zwischenwässern (durch Dr.
Sajovic) die exec. Versteigerung dcr dem
Mathias Peternel von Schlebe Nr. 31
gehörigen, gerichtlich auf 1638 st. 60 kr.
geschätzten, im Grundbuche Burgstall 8ud
Urb.-Nr. 66, Rectf.-Nr. 58 vorkommen-
den, in Schlebe Nr. 31 gelegenen Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
litüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
licheu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 4. Ju l i 1879.

(4033—2) Nr. 15,762.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. BezlrlSgerichtt
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. l. Finanz-
procuratur hier die exec. Persteigerung der
dem Franz Tratnik von Kleinmlatschen ge-
hörigen, gerichtlich auf 2045 fi. neschätz-
tm Realität Einl.-Nr. 118 aä Stener-
gemcinde Schleiniz reassumiert, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r l 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Gchätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grl,nd<
buchtzextract lonncn in der diesgerichtlichen
Registratur einaesehen werden.

Laibach am 4. Ju l i 1879.

(3899—2) Nr. 5315.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Cxeculionssache des
Anton Sever von Nußdorf gegen Bar»
lhelmä ^legu von dort wegen 100 si.
c. 8. e. die mit dem Bescheide vom 29sten
März 1879, Z. 2644, auf den 15. Jul i
1879 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 46 aä
Nußdorf auf den

3 0. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
15. Ju l i 1879.

( 3 9 1 0 - 2 ) Nr. 5857.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt aemacht:

Es fei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung zu Adelsberg die executive Ver-
steigerung der dem Kasper Hcleznit von
Oberloschana gehörigen, gerichtlich auf
1365 f l . geschätzlcu Realität Urb.-Nr. 686
ad Adelsberg iicto. 18 fi 42 lr. bewilliget,
und hiezu drn Fcilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung >mr um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationölommission zn erlege» hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dieSgerichtlichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am 2tcn
August 1879.

(3937—2) Nr. 4310.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kaspar
Sustarsic von Gleiniz (dnrch Dr . Sajovic)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Warzek von Stein Nr. 8 gehörigen, ge-
nchtlich auf 530 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Freudenthal uud
wm.V, toi. 313, Rectf.-Nr. 103 vorkom-
menden Realität wegen aus dem Urtheile
vom 12. Oktober 1874, Z. 3985, schuldigen
250 f l . sammt Anhang bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte in Oberlaibach mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungsweUh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitatiunskommission zu erlegen hat,
sowte das Schä'tzungsprotokoll und der
Gnmdbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Öberlaibach am
4. Ju l i 1879.

(3901 -3 ) Nr. 5444.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache des Lutas Kovaciö von Rooo»
lcndorf gegen Johann Rebec von dort zur
Vornahme der mit dcm Bescheide vom
7. Dezember 1878, Z. 10.977, auf den
14. März 1879 angeordnet gewesenen und
sohin sistierten dritten exec. Feilbietung der
Realitäten Urb.-Nr. 4 ^ uä Herrschaft
Prem und Urb.-Nr. I8V2 ^ S t . He-
lena zu Prem M o . Restes pr. 35 fl.
s. A. die neuerliche Tagsatzung auf den

8. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichlS angeord-
net worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
19. Ju l i 1879.

(3878—2) Nr. 1465.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Kronau'wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dcm Jakob Walluch von Birn-
baum Nr. 33 gehörigen, gerichtlich auf
5240 f l . geschätzten Realität «uli Urb,-
Nr. 18 !lä Weißenfels bewilligt, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erle-
gen bat, sowie das Schätzungsprotokoll
und oer Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am lOten
Jul i 1879.

(3654—3) Nr. 3207.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l . l .

Stcueramtts Idr ia (in Vertretung des
hohen t. t. Aerars) gegen Themas Tuäar
von Ibr ia Nr. 246/225 wegen aus dem
Nückstandsauswcise vom 4. März l. I .
schlildiaen 3 fi. 43 lr. ö. W. c. 8. c. in
die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Idr ia 8ud Urb.-Nr. 226 vorlom«
mendcil Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 800 st. ö. W., ge-
willigct, und zur Vornahme derselben die
drei Fellbietungs'Tagsatzungen auf den

9. O k t o b e r ,
6. N o v e m b e r und

1 1. D e zem ber l. I . ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswenhe an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitationöbeoinanisse
können bei diesem Gerichte in del» gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 28sten
Jul i 1879.

^(^03113) Nr. 3069.

Aecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Be;irlsqerichtr Idr ia

wird hiemit besannt gemacht:
Es sei über Ansuche,, des Andreas

Ferjllniil! von Sanabor (durch den Macht«

Haber Matthäus Dcmzar von Idria) »"
gen Lutas Pozenu von Predgrize wegcn
aus dem Vergleiche des l. t. Bez>rls<
grrichtes Wippach vnm 19. Jul i M » ,
Z. 4575, schuldigen! 18 st. ü. W. c. 8. c. in die
exec, öffentliche Versteigerung ocrdem lchlcr"
gehörigen, im Grundbuche der Herrjchal'
Wippach Rnstical - Nr. 2, Grundbuchs'
Nr. 104, 8ud Urb.-Nr. 924/44 vortoi"-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe von 709 fi. ü. W., S"
williget, und zur Vornahme derselbe» d»e
drei Feilbietungs-Tagsatzungei! auf den

2. O k t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
3. D e z e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 10 Uhr. hieraerlcht'
mit dem Anhange bestimmt wurden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter drin Sch^
tzungswerthe an den Meistbietenden h>>̂
angegeben werde.

Das Schatzungsprototoll, der Or">^
buchsextract uno die tticitalillnSbedinyM
lönnen bet diescm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingeschen werde«.

K. l. Bezirksgericht Idr ia au, M «
Jul i 1879. ^

(3655—3) Nr. 3^8.

Executive Feilbietungen..
Vun dcm l. l. Bezirksgerichte Ml»

wird hieinit besannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. k. Stellt

amtes Idr ia (in Vertretung des ho^"
l. l. Aerars) gegen Johann Ganlar v""
Sauraz Nr. 8 wegen aus dem Rückstand
ausweise vom 4. März l. I . schuldige"
49 fl. 82'/« lr. ö. W. in die cr/c. öffe"!'
liche Versteigerung der dcm lctztern gch^
gen, im Gruuobuche dcr Herrschaft ^
Urb.-Nr. 16/14 vorkommenden Reality
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert
von 2^60 fl. ü. W., gewilligel, mld j " '
Vornahme derselben die drei Feilbietll»^
Tagsatzungen auf den

9. O k t o b e r ,
6. N o v e m b e r und

1 1. D e z e m b e r l. I . . ..,«
jedesmal vormittags l0 Uhr, hierger>^<
mit dem Anhange bestimmt worden, ^?
die feilzubietende Realität nur bei «̂
letzten Feilbietung auch unter dem SE"
tzungSwerthe an den Meistbietenden ^ "
angegeben werde. ^

Das Schätzungsprotololl, der G " ^
buchsextract und die Kicitalionsbedil'^'
tonnen bei diesem Genchte in den gelviiy "
lichen Amtsstunden eingesehen »vcrden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia an, l i iW
Jul i 1879. ^ ^ -

(3913—2) >Nr. 5445.

Executive
RealitätenversteigerllT

Vom k. l. Bezirksgerichte A d e l s t
wird bekannt gemacht: <.„«

Es sei über Ansuchen des Io^ ^
Cuetniö von Nadajneselo die executive ^
steigerung der dcm Franz Trenla
dort gehörigen, gerichtlich auf 922 " - "
schätzten Rcalilät Urb.'Nr. 54 aä " " .
nach M o . 4 l fi. c. 8. e. bewilliaet, '
hiezu drei FeilblelungS-Tagsatzungen,
zwar die erste auf den

30 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 0. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 9. N 0 v e m b e r 1 8 7 ^ , ^
jedesmal vormittag« von 1 " bis ^ .„ct
hieraertchts mit dem Anhange a»«" ' ^
worden, daß die Pfanorealiliit ve» ^
ersten und zweiten fcilbietung '"» ^
oder über dem Schätznnssswnth, . ̂ g„,
dritten aber auch unter oemsellm' Y
gegeben werden wird. ^ n r » ^

Die Ncitationsbcdiilg,"sse, " ^ e ! "
insbesondere jcder Licitant vor gem ^
Anbote ein Wperz, Vadium M « " " so-
tticitalionslommission zu erlcac» y" ' ^
wie das Schähunn«protolou '" ' ^
GrundbuchSeitratt können m ° ^ ^e".
gerichtlichen ReMratur eingesehen " ^

ss. k. Bezirksgericht Adclsberg
19. Ju l i 1879.
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Nelierliche Fcilbietlmg.
Es sei in der Executionssache des

-"carl», Srrbot von Net>erlc gegen An.
orcas Brinäek von Großmaierhof wegen

s ^ ! ^^ l l ' ^ ^ «- dir mil dem Be-
lcpelde oon, l7. Miirz 1878, ^. 27 l0,
«Us dm 1. I. ini l. I . angeordnet aewe-
ene d>,l,c ex«. F.ilbielnng der 'Realität
"rb.-Nr. 31 nd K,ischana nencrlich anf

. 1. O k t o b e r l. I . ,
oornultllns vox l 0 luv 12 Uhr, mil dem
vorigen Anhange ans,em'd>,el worden,

K. l. Bezirksgericht Adelsberg an,
2b. Jul i 1879.

'^I^) Nr. 4878.

Ezecutive
Nealitaten-Verstcigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte ^aas wird
bekannt gcmachl:

Es sei nber Anjnchcn des Franz
«ovae von Laab die cj.,cnlivc Versteigerung
der den, Blns Krasovcc von Werchnit
Nehürig.,,, gerichtlich anf 10W si. geschah
<en Rcalilal «ud Urb.-Nr. 109, Rectf.«
^ir. 99 :u1 Grundbuch Herrschaft Schnee,
berg bewilliget, nnd hiezu drei Feilbic-
tungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite anf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Gcrichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bet dcr ersten und zweiten Feilliirtung nur
um oder über den, Schätzlingswcrlh bei
der driltm aber auch unter demselben
hintcmgegebcn werden wird.

Die Acitalionsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Padinm zuhanden der
Vicitationsfommission zn erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotokoll nnd dcr Grnnd-
bl'chsexlract lönncn in dcr dieögerichllichcn
"egistratnr e'ngesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Laas am 23sten
Juli 1879.

(3724—2) Nr. 3306.

Erinnerung
< w M a r i a P l a u t z , resp. deren un-

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

Wut) der Maria Plautz, resp. deren un-
velannten Erben und Rechtsnachfolgern,
Mlmt erinnert: '̂ u '

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Nep. Plautz jun. (durch
D.Schrey dic Kla^e anf Vcr ährt' und
^loschenertlarnng per 300 ft. eingebracht
w 7 ' 7 l ' ' ' Ta,satzung zur ordcntH',
mündlichen Verhandlung auf den

22. Ok tober 1 8 7 9 ,
vmmittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhupe dcs ^ 29 der GerichtSordnnna
angeordnet wurde

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagten
dic,em Ocnchte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den f. s. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zn ihrer Ver-
^ " " g Md auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Killer von âck als
Kurator llä aet̂ um bestellt.

Dieselben werden hievon zn dem
^nde verständiget, damit sie allenfalls zur
m . ^ " l'lbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
^Mchte namhaft machen, überhaupt im
«rdnnngsmähigen Wege einschreiten und
u zn ihrer Vertheidigung erforderlichen

« > ^ l e einleiten lönncn, widrigens diese
n°3 !" ^ ' " ^ bc>" anfgestelltcn Curator
' I den Bestinnnungen der Gerichts-
"ronung verhandelt werden und die Gĉ

ur? ü' ^ ' ^ ' " ^ übrigens frei steht,
"1 ' Rcchtsbehelfe anch dem benann cn

° c ner V ' ^ H ^ die
»en M , " laumung entstehenden ssol-

^ ' , belzumesscn haben werden.
Jul i 1879 ^'^sericht ^ "^ " ' " ^^"l

(3813—2) Nr. 3453.

E<recutiver
Realitatenvertauf.

Die im Ornndbuche der Herrschaft
Pölland 8ud w m . i l l , toi. 25, und wm. X,
toi. 19 und 29 vorkommende, auf Michael
Kaps aus Altenmartt Nr. 10 uergewährte,
gerichtlich auf 347 f l . bcwerthete Realität
wird über Ansuchen des k. k. Stcueramtes
Tschcrnembl, zur Einbringung der For-
derung aus dem Rückstandsausweise vom
16. Oktober 1878, Z. 1827, per 23 f l .
25 ' / , kr. ö. W. fammt Anhang, am

10. Ok tobe r und
7. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 12. Dezember 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
tauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegcu Erlag des
10pcrz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tjchernembl am
10. Juni 1879.

(3921—2) Nr. 4631.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
belannt genmchl:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pclschc von Mtenmarlt die executive Ver-
steigerung dcr der Gertraud Mule von
Nadlest gehörige!,, gerichtlich auf 970 f l .
geschätzten Realitäten 8ud Urb.,Nr. 94
ad Grundbuch Pfarrlirche S t . Georgi zu
Ältenll'.arlt und 8ud Dou>.-Grundbuchs»
Nr. 199/595 ad Grundbuch Schneeberg
bewillige«, und hiezn drei Feilbietungs-Tag-
satzu.lgcn, und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitätcn
bei der ersten und zweiten ^eilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbbdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein Idperz. Vadium zuhanden der
Acilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Gruud»
buchsextracte lönncn in dcr dlesgeiichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 27sten
Juni 1879.

(3087 -2 ) Nr. 2932.

Neuerliche executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kutnar
von Verh die bereits sistiert gewesene exe-
cutive Versteigerung der dem Anton S la l
voil stitsch gehörigen, gerichtlich auf 3080 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 32 kä Herr-
schaft Sittich Frldamt wegen aus dem
Vergleiche vom 22. April 1863, Z. 1270
schuldigen 178 f l . 50 kr. sammt Anhang
neuerlich bewilliget, und hiezu drei Feil-
bictnngs.Tllgsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerlchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätznniswcrlh, bei
dcr dritten aber anch unter demselben
hl'nlangegeben werden wird.

Die Vicilalionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitalionslommission zn erlegen Hal, sowie
das Schähungsproluloll und der Grund«

I buchscxtract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 31stcu
Juli 1879.

(3833-2) Nr. 2916.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche dcr Herrschaft

Gradaz 8ub Rectf.-Nr. 190, Urb.'Nr. 270
vorkommende, auf Anua Prijanooiö aus
Tributschc Nr. 13 vergewichrte, gericht-
lich auf 562 fi. bewerlhete Realität wird
über Ansuchen oeS Mi lo Vrancsii von
Tribulschc Nr. 43, zur Einbringung der
Forderung aus den« Urtheile vom 9. Okto-
ber 1878, Z. 0671, pcr 36 ft. 95 kr.
ö. W. j . A., am

3. O k t o b e r und
7. N o v e m b e r

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 5. D e z e m b e r l. I .

auch unter dcmselbett in der Mnchtstanz'
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zehn-
perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Brzirlsgerichl Tfchernembl am
28. I n l l 1879.
(3663 2) Nr. 4285.

Erinnerung
an den Sebas t i an i t n i f l c von Uran-
lchiz, resp. dessen allfälligcn Rechtsnachfol-
gern, alle unbekannten Aufenthaltes und

Daseins.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Sebastian Knific von Uran^
schiz, resp. dessen allfälligen Rechlsnach»
folgern, alle unbelannlen Aufenthaltes und
Daseins, hiemit erinnert:

Es habe Matthäus Knifi? von Uran-
schiz (durch Dr. Pirnat in Stem) wi-
der dieselben die Klage auf Änerlcnnung
dcr Ersitzung der Realität 8ub Urb.-Nr.
244 uä Grundbuch dcr Herrsch«!t Freu-
tcnthal und Gestaltung der Eigenlhums-
einverleibung 8ud pi-asä. 29. Juni 1879,
Z. 4285, hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

10. Ok tobe r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthal»
tcs Herr Franz Exler, Hausbesitzer in
Stein, als Eurator u,ä acwm bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und au'
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 29sten
Juni 1879.

(3465 -2 ) Nr. 3656.

Erinnerung
an M a r t i n V o u l , uubrlannten Auf»
entHalles, und drsfen ebenfalls unbrlannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dcm Martin Voul, uubelannlcn Auf»
entHalles, und dessen ebenfalls unbekann-
ten Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe Witwe Maria Vout von
Grize Nr. 21, Mutler und Vormünderm,
dann Franz Mahnic von Grije Nr. 7,
Mitoormund des minoerj. Anton Vout
von Grize Nr. ^ 1 , wider denselben die
Klage auf Ersitzung des Eigcnthumsrech-
lcs auf die im Grundbnche ^GutNeuloffcl '
Roßenegg «ud t,om. I, zia^. 135 ein«
getragene Eiiivirrtcl - Hübe sammt An-
nnd Hugehür und den kä Herrschaft Seno»
setsch wm. 111, Mß. 54 eingetragenen
Garten «ud zirao«. 28. Juni 1879,
Z. 3656, hieramls eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Taasatzung auf den

17. Oktober 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
^ 29 allg. G. O. vor diesem Gerichte
angeordnet und den Geklagten wearn ihres
nnbtlannlen Aufenthaltes Antun Orel von
Grizc als Curator 2(1 uowm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich »-inen
andern Sachwalter zu bestellen und aicher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am Mten
Juni 1879.

(3942-2) Nr. 4379.

Exec. Feilbietungen.
Vom t. l. Bezirksgctichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde dir e^c. Feilbietung der

dem Johann Iebacin von Ovehovica ge-
hörigen, lm Grundbuche drr Herrschaft
Wippach tom. IX, p«,^. 414, 417, 420
und 423 vorkommenden, gerichtlich auf
2327 fl. 55 lr. ö. W. bewerlhitrn Rea<
lilalen weaen aus dem Rückstandsaliswrljc
vom 19. Jänner 1879 dem hohen l. l.
Aerar schuldigen 65 ft. 4 ' / , t«. sammt
Zinsen der auf 12 fi, 87 lr. ö. O . ad-
justierten und writers auflaufende" Exe»
culionslostln txwilliuet und zu d.ren Vor-
nahme die Tllttsatzungen auf den

7. Oktober ,
7. November und
9. Dezember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realitäten bei der ersten nnb zwei-
ten Feilbielung nur um oder über dem
obigen Schätzungswerth, bei der letzten
aber auch unter demselben an den Meist-
bietenden hintangrgcben werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
13. August 1879.

(3938—2) Nr. 2987.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei üher Ansuchen des Ioh . Moze
von Storje die exec. Versteigerung der
dem Josef Äclauc von Niedcrdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1040 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Seno-
setsch 6ud Urb.-Nr. 216 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2. November 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/^ Vadmm zuhanden
der Licitationskominission zu erlegen hat,
sowie das Schahungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gcrich.lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
12. August 1879.

(3034-2 ) Nr. 15,345.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es jel über Ansuchen der l, l. Finanz«
procuratur hier die executive Versteigerung
der dcr Maria Hoccoar von Lipoglav
Nr. 14 gehörigrn, gerichtlich auf 1305 st.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 1 uä Sittich
bewilliget, und hiezu drei FellbirllmaS-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 9. O l l o b e r
und die dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
llnaeordnct worden, daß d.c Psandrealilat
b i der ersten und zweiten Fe.lb.et.mg
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritte" aber auch unter demselben
bintanaeaebei, werden wird
^ Die Vicitationsbedingnissc, wornach
msbefm'drre jeder licitant vor gemachtem
Uchole ein wpcrz.Vadium zuhan m der
"iciialio»slommission zu erlegen hat sowie
das SchätzlmaSprotololl und der Grund-
buchsertracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

L»ibach »m ö. I uU 1879.
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He lr»u<,»l» ü, I» diünvoillHueo <Io8 donorablo»

gHvoii clus ^olir la 1« oetodrs mau »(lroggo
»si»:

plaee llu masrlle, mizun lie
lümieul' 8 M , l"etaze.

Zu

grünlllilliem Klauierunterrillit
nach M u t v a ' ^ bcstbewährter Lehrmethode
sowie zu vierhändigem Uebungsspiel mit Damen
empfiehlt sich

Emilie Zetinovich,
(4105) Conareßplatz Nr. 3.

Freiwillige Oicitation.
Donnerstag den 18. September, früh

9 Uhr. werden auf der St. Petersstraße Nr. 34
im Leuz'schen Hause mehrere

Haus-, Wirths- und Kellergeräth-
schuften

gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbie-
tenden veräußert. (4106)

Eine lmlöe Ooge
und

zwei Wohnungen
vermiethet 5 . -^3.122.2.1, Franziskancra.asse
« r . 2 alt, 4 neu. (4096) 3—2

In H. Schaffers
Buchhandlung

sind sämmtliche in allen höheren Lehranstalten
eingeführte

vorräthig; dieselbe empfiehlt sich zur geneigten
Abnahme bestens. (4048) 3-8

Laibach. Rathausplatz Nr. 9.

Unter der Trantsche Nr. 2 :

(3953) 8-5 G ^ ß ^ g H > ^ ^
«ller Schul', Schreib» und Zeichenmaterialien,

Vureau- und CompUnrrequisiten.
Vleistifte, Briefpapier, Kanzlei', Concept-, M i -
nister», Filtrier- und Seidcnpapicr, Vouquet«
und Tortcnpapier, Maroquin», Moirö«, Mar-
mor» und Blumcnpapier, Cartonpapier, Cou-
verts, Causon ^ Copicrpapicr, Crayons und
Minen»Einschrcibbüchcr, Notiz- und Copier-
bücher, Wasch» und Wirtschaftsbücher, Falz-
beine, Farben, Faullenzcr, Fedcrbüchscn, Feder«
Halter, Fcderlästchen, Glanzspäne, Glas-, Gold-
und Silberpapier, Gratulationskartcn, Griffel,
Gummi, Gummitablettcn, Gummibänder, Heft»
klammern, Hcftnägcl, Klappcnfcdcrn, Kreide,
Lampenschirme, Lcdcrwischcr, Lineale, Lösch-
Papier, Löschrollen, Luxus-Briefpapier, Mappen,
Metallllammern, Meterlinealc, Mundleim,
Naturgummi, Notenpapier. Notizblocks, Obla»
ten, Packlack, Packpapier, Pausleinwand, Paus-
papier, Rechentafeln, Reißbretter, Reißschienen,
Reißzeuge, Rollen^Zeichenpapicr, Schrcibthclcn,
Schultaschen, Siegellack, Stahlschrcibfcdcrn,
Stempelfarbe, Stundeneinthcilungen, Tafel»
kreide, Taschenschrcibzcuge, Tusche, Tnschschalcu,
Wachspapier, ^eichenblocks. Zeichenhefte:c. :c,

Himbeerenabguß
aus heimischen, aromatischen Gcbirgs'
Himbeeren in Flaschen 5 1 Kilo Inhalt
80 lr., in lleineren Flaschen 40 tr., verlaust

O . " D i c c o N , (3384)10.7

Apotheker, Laibach, Wienerstrahe.

(4052—3) Nr . 0216.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache deS Hahn

nnd Pick (durch Dr. v. Benal von Anz)
gegcn Markus Stauonil von Mitter-
feichting für Markus Stanonit von Mitter-
feichting als Execut und für Magdalena
Gorjanc, Mina Kriznar und Johann und
Anton Stare als Tabulargläubiger lauten-
den Realfeilbietungsrubrilen vom Äescheide
ddto. 18- Iun i l879. Z. 5018, wurden
wegen unbekannten Aufenthaltes derselben
dem für dieselben aufgestellten Curator
Herrn Dr. Burger, Advokat in Kram«
bürg, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
7. September 1879.

l lg. V. l l lel 'WM l l sell, lamkei'g l
l Buchhandlung 1
» in Zaibach, Gongrsßplatz HIv. 2, M

? vollständiges Lager sämmtlicher z
l in den hiesigen Lehranstalten, insbesondere der k. k. Oberrcalschule, dem Obergym- I
F nasium und den Lehrer« und Lehrerinnen-Nildungsanstaltcn, wie den Privatinstitu^ ^
^ ten eingeführten F

^ in neuesten Auflagen, geheftet und in dancrhasten Schnlcinbänden, und empfiehlt I
r dieselben zu den billigste» Preisen. H
s » ^ Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher werden gratis verabfolgt. " M H H

I
I Avis Ilr Eltern i d Vormmder. I
H Kloidor für Studonton in jedor Grosso, als auch Spezialitäten I
H in Kindorkloidorn zu staunend billigon Preisen sind zu haben boi •

• M. Neumann, I
H (3987) 8—4 Laibach, Elcfantengaaac, Luckmaim'schos Haus. I

B̂ B

(39ZU—I) Nr, «U93.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Va»

lentin Iuanöic von Mauniz wird hicmit
bekannt qemacht, daß demselben H^rr An-
ton Iersan von Mauniz als Curator aä
a,ctum aufgestellt und diesem der Pfand-
rechts.Einverleibungsbescheid vom 5. April
1879, Z. 4050, zugcfertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 25stcn
August 1879.

(3999—1) Nr. 4343.

Bekanntmachung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es sei für die unbekannt wo abwe-

senden Anton Skocii'schen Geschwister,
Tabulargläubiger der Johann Candusi-
fchen Realitäten, zur Wahnma. ihrer Rechte
an Stelle des verstordemn Herr» Iuhaun
Suppanz von Wippach nuniullir Herr
Dr. Franz Vol. l. l, Nular in Wippach,
als Curator kä a,ct,um beslcllt worden.

K. l . Bezirlögericht Wippach a,n
28. August 1879.

(3978—1) Nr. 3105.

Bekanntmachung.
Dem Anton Maicl von Radlel, An,

ton Anzelc von Studeiw, Matthäus Inrca
und Elisabeth Iurca. beide von Landol,
und deren Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, wird im Nachhange zum
hiergerichllichen Edicte vom 18. Ju l i
1879, Z. 2655, erinnert:

Es sei denselben unter gleichzeitiger
Zustellung des ^eilbicllingsblsch^des vom
18. Ju l i 1879, Z. 2685, Christian Tau-
rer von Senosetsch zum Curator 2,(1
».cwm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
1. September 1879. «

(3875—3) Nr. 4078.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgericht Obcrlaibach

wird bekannt gemacht, daß für den an<
geblich in Bosnien befindlichen Kaspar
Pellen! von Horjul zur Wahrung seiner
Rechte Herr Franz Ogrin von Oberlai-
vach znm Curator bestellt und dekretiert
wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach an»
22. Juni 1879.

(4054-3) Nr. 5804.

Bekanntmachung.
Die in dev Executionssachc des k. l.

Sleneramtes Krainburg gegen Johann
Stopar von Eeebach für Matthäus Libert
von Serbach lautenden Realfcilbiet»nas-
rubrilen vom Bescheide 16. I l l l i 1879,
Z. 4964, wurden wegen unbekannten Auf-
enthaltes derselben dem für dieselben auf-
gestellten Curator Herrn Dr. Burger, Advo>
lat in Krainburg, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. August 1879.

(3726-3 ) Nr. 3749.

Erinnerung.
Maria Millavcic, unbetannlen Aufent-

haltes, und deren allfällige Erben werden
l)iemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Tojlar von Sapotniza
Nr. 16 die Klage <1o pral^. 12. I n l i
l. I . , Z. 3749, auf Verjährt- und Er.
loschenerllärung einer Satzpost a»f seiner
Realität Urb.'Nr. 1^84 ad Herrschaft
ttack eingebracht, und es wurde die Tagsatzlmg
auf den

2 2. O k t o b e r l. I .
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselbe
vielleicht aus den l. t. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Killer von kack als Curator
aä l>.et,üm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Lack am 13ten
Jul i 1870.

(3850—2) Nr. 7044.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laus wird

bekannt gegeben:
Es werde, da zu der in der Exe-

cutionssache des k. k. Steueramtes Laas
gegen Andreas Iuvauöiö von Laas pcw.
12li f l . 96kr. sammt Anhang auf den
1!). August l. I . augeordneteu zweiten
executweu Feilliietung der auf 3430 fl.
geschätzte!! Realität «iid Urb.-Nr. 48 und
53 iul Grundbuch Stadtgilt Laas lew
Kauflustiger erschieuen ist, zur dritten
auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 9
angeordneten Feilbietung mit dem frü-
heren Anhange gcschritt'eu.

K. t. Bezirksgericht Laas am 21steu
August 1879.

Ein seit 20 Iahron ans seiner Heimat ab<
wcscnder Musiler, welcher als ViolinprofclM
iul pädagogischen Institut in Iassy in Rmnäme"
ciiqassiert war nnd jetzt in sein Vaterland zu-
riicktchrte, ertheilt

Unterr iM m >l« Violine
gegen niasjia.es Honorar. (4l13) 2

Anfragen erbeten unter Adresse:

Istdor Dänisch^ Milsiker,
VnrgstallcMe ?ir. 14, i,u ersten Stock,

(3!)54) 57-5 ^ «*

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Gallnsrxtract nntcr Garantie drs

Fabritantcn. Vorra'thiss l>ri

Carl S. Till,
Unter dcr Trantschc ^ i r ^ 2 ^ ^

(4010—2) Nr. 6912.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche als Gläubigel
an die Aerlassenschast des mit Hinter-
lassung eines Testamentes vom 4 ^
September 1877 verstorbenen Wenz"
Ritter von A b r a m s b e r g , Besitz"
des Gutes Tril leg, eine Forderung i"
stellen haben, aufgefordert, zur ^
meldung und Darthuung ihrer ÄN'
spräche am

2! ) . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts z« " '
scheinen oder dis dahin ihr OesM
schriftlich zu überreichen, widriges
denselben an die Vcrlassenschaft, wen"
sie durch Bezahlung der angemeldet^
Forderungen erschöpft würde, ke^
weiterer Anspruch zustande, als ins"'
ferne ihnen ein Pfandrecht gcbühll'

Laibach am 2. September 1 ^ '

^ 9 4 4 ^ 2 ) Nr . 6 8 ^ '

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom k. k. Landesgerichte L a ^
wird bekannt gemacht: . .

Es sei über Ansuchen der kla'w
schen Sparlasse (gemeinschaftlich ?
Mar ia Zherne von Laibach) die ^
leitung des AmortisierungSverfahle
bezüglich des angeblich in Verlust 9
rathenen, über versetzte Lotto-Anleh^.^
obliaationen ausgestellten P f a " ^
nes der krainischen Sparlasse " ^
15. Jänner 1872, Nr . 48, tow»^
bewilliget worden, weshalb alle,
auf vorstehenden Pfandschein ein ^
zu haben vermeinen, hiemit aufge»
dert werden, dasselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung d ^
Edictes so gewiß hicrgerichts anz
melden und darzuthun, widrigens
weiteres Ansuchen der obige M
schein amortisiert und für erlojcy
erklärt werden würde. „^9.

Laibach am ^ 0 . A u g B i ^

(3815-3) Nr. 50^ '

Relicitatwn. ^
Wegen Nichtzuhaltung d " ^ ^

tiousbediugmsse wird die von "N l , ^ ,
Erratic vou Mittcrradcuzc ^ r . ^ ^
standcnc. auf Namcu der Paul »mo ^ ^
Mihcliö veraewährte. im Or>mdt"'^^f,
Herrschaft Kostet Urb.-Nr. 4ü«. ^,f
Nr. 12!)^ vorlommeüdc, aerla)n",
330 fl. bewerlhcte Realität aw

10. O l t o b e r l . I - , ^ ,z .
vormittags 10 Uhr, iu der M "^ ^,,,
lei an den Meistbietenden auch " '
Schähungswerthe ftilacbo^' " " ^ «,»

K l. Bezirksgericht Tscherne«"

31. I u l l 1879. ^ ^ ^ ^ -

Drucl und Verlag von I z . v. Kleinmayr H Fed. »amb erg.


